
Laudatio für 

Angelo Chidichimo 
geboren am 5. August 1961 in Coregliano (Kalabrien) 
aufgewachsen in Weisslingen 
Beruf: gelernter Bäcker/Konditor; seit 1. Dezember 1999 Jahren Bankangestellter 
Wohnort: Weisslingen 
Zivilstand: verheiratet; drei erwachsene Kinder  
Stärken: zuhören können 
Schwächen: es allen Recht machen wollen 
Hobbys: Fussball, Reisen 
Lieblingsvereine: die FCWs Weisslingen und Winterthur 
Lebensmotto: «Leben und leben lassen» 

Angelo Chidichimo (phonetisch «Ghidighimo») ist seit seinem Eintritt in den Juniorenfussball Mitglied im FC Weis-
slingen – ein Leben lang. Er durchlief alle Junioren-Mannschaften, Aktive, Senioren und Veteranen. Dazu über-
nahm er während mehr als zehn Saisons diverse Trainerämter. Es gibt keinen Job im Verein, den er noch nicht 
ausgeübt hat. Chidichimo ist schlichtweg das Gesicht des FC Weissligen – erst recht seit Mitte der 90-er, als ihn 
die Mitglieder zum Präsidenten wählten und ihn folgend zwölf Mal im Amt bestätigten. 
Nach über 25-jähriger Präsidentschaft gab er das Amt an die nächste Generation weiter. In Anerkennung seiner 
riesigen Verdienste ernannte ihn die Vereinsversammlung zum Ehrenpräsidenten. Dies geschah – und das 
schmerzte die eingefleischten «Wisliger» besonders – ausgerechnet im «Corona-Jahr», also per Online-Voting. 
Angelo war stets ein Präsident mit Nähe (nicht Distanz), mit Präsenz (nicht Zurückgezogenheit), ein Freund der 
Menschen (nicht der Paragraphen), ein Präsident zum Anfassen (nicht zum anklicken). 
Der FC Weisslingen möchte, dass Angelos Ehrung dort stattfinden kann, wo er die vielen Menschen sieht, mit de-
nen er zusammengearbeitet hat – das ist nicht nur in «Wislig» und im Zürcher Oberland, sondern im ganzen 
FVRZ; das geht sogar bis ins Tessin, Wallis und nach Italien. Er hat es verdient, an einem Ort geehrt zu werden, 
wo er Nähe und Dankbarkeit spürt und fühlt (und nicht nur liest).  

«Kein Interesse, Experimente einzugehen» 
Im Sternzeichen des Löwen geboren: Was war die herausragendste Eigenschaft, was war Ihr Credo, um während 
25 Jahren das «Vereinsrudel» zu führen? «Interessiert sein und so genannt ‹offene Ohren› haben war immer das 
A und O, von dem ich überzeugt war und dem ich entsprechend nachlebte.» Die Verantwortung für diesen, wäh-
rend einem Vierteljahrhundert «seinen» Verein, äusserte sich auch darin, dass er – zusammen mit weiteren Per-
sonen des Führungsgremiums – den FCW-Status als typisches Breitenfussball-Konstrukt beibehielt: «Der FCW 
machte und macht an diesem Zirkus, auswärtige Spieler zu verpflichten, nicht mit. Wir haben schlichtweg weder 
Interesse noch Geld. Wir bleiben ehrlich und arbeiten mit dem, was uns anvertraut wurde und wird.» 
Chidichimo organisiert für die älteren Veteranen alljährlich ein Trainingslager und hält so Fussball wie Gesell-
schaftliches in der Balance. Ansonsten hat er «vollstes Vertrauen», dass seine Arbeit von den Nachfolgern im Sinn 
des Vereins weitergeführt wird: «Es ist auch schön, dass man – im positiven Sinn – nicht mehr gebraucht wird.» 
Der Geehrte spricht auch die Veränderungen an, die im Lauf der 25 Jahre geschahen: «Immer schwieriger, Leute 
zu finden, die mithelfen, betrifft auch uns, den ‹kleinen› FCW. Es ist schon schade, dass diese Tendenz Einzug 
gehalten hat.» 

Die Tätigkeiten von Angelo Chidichimo 

Bezeichnung von/bis Amtsjahre

Präsident FC Weisslingen 1996 bis 2021 25 
Ehrenpräsident seit 2021
weitere Tätigkeiten siehe Text 

Mit grosser Freude verleihen wir deshalb Angelo Chidichimo den Titel:

Herzliche Gratulation!

Schlieren, 1. Dezember 2023 FUSSBALLVERBAND REGION ZÜRICH 

Benjamin Benz Rita Zbinden 
Geschäftsführer Präsidentin 
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